
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 15. September 2014

Antrag: 

MVV–Tarife einfrieren – Nahverkehr stärker öffentlich finanzieren 

Der Stadtrat möge beschließen:

1. Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister, sich in den Gremien des Münchner 
Verkehrsverbundes gegen eine weitere Erhöhung der Tarife einzusetzen. Nachgewiesene 
Kostensteigerungen bei den Verkehrsbetrieben werden durch Zuschüsse der beteiligten 
Gebietskörperschaften ausgeglichen. Dies gilt im Besonderen für die EEG-Umlage.

2. Der Oberbürgermeister wird gebeten, sich über den Deutschen Städtetag dafür 
einzusetzen, dass der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) wieder stärker durch Bund 
und Land gefördert werden. Dazu gehört nicht nur der Neubau von Stationen und Strecken,
sondern auch deren Instandsetzung und Ausbau. Auch die Anschaffung moderner 
Fahrzeuge, ob Schienenfahrzeuge oder Busse, sollte gesamtgesellschaftlich getragen 
werden.

Begründung:

Der MVV benötigt laut Presseberichten eine Preiserhöhung von bis zu 6 Prozent, um steigende 
Kosten abzudecken. Einer der Preistreiber ist dabei die erhöhte EEG-Umlage, die nun auch der 
ÖPNV zu bezahlen hat. Die Förderung des Öffentlichen Nahverkehrs ist jedoch ein wichtiger 
Baustein einer wirksamen Klimaschutzpolitik. Gerade in einer überhitzten Zuzugsregion wie der 
unseren ist eine stärkere Nutzung des ÖPNV zudem unerlässlich, damit die Region nicht in Stau 
und Autoabgasen versinkt. Deshalb sollen künftige Kostensteigerungen durch die beteiligten 
Kommunen und Landkreise getragen werden. Eine Möglichkeit der Kostenteilung wäre z.B. die 
jeweiligen Einnahmen aus der Gewerbesteuer.
Aus umwelt- und sozialpolitischen Gründen sollte der ÖPNV zudem viel stärker über Steuern 
finanziert werden, als dies aktuell der Fall ist. In einem ersten Schritt muss dies für alle 
Investitionen in Fahrwege und Fahrzeuge erreicht werden.
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